
 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen 

(&) 
 
Kassel, 3. Dezember 2012

 

Niederschrift 
über die 18. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
am Mittwoch, 31. Oktober 2012, 17:00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Magistrats, Rathaus, Kassel 
 

Anwesende:  
 

Mitglieder 
Petra Friedrich, Vorsitzende, SPD 
Gernot Rönz, 1. stellvertretender Vorsitzender, B90/Grüne 
Bernd-Peter Doose, 2. stellvertretender Vorsitzender, CDU 
Anke Bergmann, Mitglied, SPD 
Christian Geselle, Mitglied, SPD 
Hermann Hartig, Mitglied, SPD 
Heidemarie Reimann, Mitglied, SPD (Vertretung für Uwe Frankenberger MdL) 
Dr. Günther Schnell, Mitglied, SPD (Vertretung für Wolfgang Decker MdL) 
Jürgen Blutte, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Karl Schöberl) 
Ruth Fürsch, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Dirk Döhne) 
Thomas Koch, Mitglied, B90/Grüne 
Anja Lipschik, Mitglied, B90/Grüne 
Wolfram Kieselbach, Mitglied, CDU (Vertretung für Dr. Norbert Wett) 
Georg Lewandowski, Mitglied, CDU 
Birgit Trinczek, Mitglied, CDU 
Kai Boeddinghaus, Mitglied, Kasseler Linke 
Jörg-Peter Bayer, Mitglied, Piraten 
Frank Oberbrunner, Mitglied, FDP 
 

Teilnehmer mit beratender Stimme 
Bernd Wolfgang Häfner, Stadtverordneter, Freie Wähler 
 

Magistrat 
Bertram Hilgen, Oberbürgermeister, SPD 
Jürgen Kaiser, Bürgermeister, SPD  (bis 17:30 Uhr) 
Anne Janz, Stadträtin, B90/Grüne 
Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
 

Schriftführung 
Edith Schneider, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
Cenk Yildiz, Büro der Stadtverordnetenversammlung 
 

Entschuldigt: 
Dr. Jürgen Barthel, Stadtkämmerer, SPD 
 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 
Rolf Hedderich, Kämmerei und Steuern 
Elke Saupe-Klinger, Kämmerei und Steuern 
Bernd Reyer, Kämmerei und Steuern 
Manfred Merz, Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
Klaus Koch, Geschäftsbereich des Oberbürgermeisters 
Stefanie Herzog, Haupt- und Bürgeramt 
Dr. Joachim Benedix, Personal- und Organisationsamt 
Jürgen Wittig, Personal- und Organisationsamt 
Gerhard Halm, Die Stadtreiniger Kassel 
Michael Mügge, Die Stadtreiniger Kassel 
Dieter Schoop, Hochbau und Gebäudebewirtschaftung 
Anita Bodenbach, Bauverwaltungsamt 
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Carl Flore, Stadtplanung, Bauaufsicht und Denkmalschutz 
Jürgen Freymuth, KASSELWASSER 

 
Tagesordnung: 
 
 

 

1. Sachstandsbericht Kasseler Bäder                                                                  101.17.104 
 

 

2. Hessentag 2013                                                                                               101.17.288 
 
 

3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 
100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2012; - Liste 4/2012 - 

101.17.647 

 
 

4. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 
100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2012 - Kenntnisnahme Liste A/2012 - 

101.17.648 

 
 

5. Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2012 101.17.652 
 

 

6. Feststellung des Jahresabschlusses 2011 für den Eigenbetrieb 
"Die Stadtreiniger Kassel" im Zusammenhang mit dem Bericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Prof. Dr. Ludewig und Partner GmbH 
über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011 

101.17.654 

 
 

7. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2012 des Eigenbetriebes 
"Die Stadtreiniger Kassel" 

101.17.655 

 
 

8. Staatstheater Kassel 
Zusatzvereinbarung zum Theatervertrag 

101.17.668 

 
 

9. Presseöffentlichkeit der Sitzungen der Stadtverordneten 101.17.353 
 

 

10. Kein Verschweigen der NS-Geschichte im Henschel Museum 101.17.514 
 

 

11. Aberkennung der Ehrenbürgerschaft August Bodes 101.17.544 
 
 

12. Inhalt und Auswirken des Kommunaler Schutzschirm jetzt diskutieren 101.17.552 
 

 

13. Straßenbeiträge für Eisenbahnweg 101.17.565 
 
 

14. Stavo-Ticker: Zeitnahe Information aus den Gremien 101.17.578 
 

 

15. Kein Werbestand der Bundeswehr auf dem Hessentag 101.17.606 
 
 

16. Rekommunalisierung der Wasserversorgung in Kassel und Vellmar 101.17.607 
 

 

17. Fahrradverleihsystem Konrad 101.17.609 
 

 

18. Langes Feld 101.17.620 
 
 

19. Unterlagen zum technischen Rathaus 101.17.636 
 

 

20. Vertragsgrundlagen beim Technischen Rathaus klären 101.17.643 
 
 

21. Freibadsaison 2013 sichern 101.17.658 
 

 

22. Vorlage von Gutachten betr. Anmietung von Räumen im 
Salzmanngebäude 

101.17.661 

 

 

23. Erschließung Langes Feld 101.17.662 
 
 

24. Vorlage Wirtschaftsplan Stadtreiniger 2013 101.17.666 
 

 
 
Vorsitzende Friedrich eröffnet die mit der Einladung vom 24. Oktober 2012 ordnungsgemäß 
einberufene 18. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und 
Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
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Zur Tagesordnung 
 
Vorsitzende Friedrich teilt mit, dass Bürgermeister Kaiser wegen einer anderen unaufschiebbaren 
Terminverpflichtung nur bis 17:30 Uhr an der Sitzung teilnehmen kann. Die Tagesordnungspunkte 
6. Feststellung des Jahresabschlusses 2011 für den Eigenbetrieb „Die Stadtreiniger 

Kassel“ im Zusammenhang mit dem Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Prof. Dr. Ludewig und Partner GmbH über die Prüfung des Jahresabschlusses 
zum 31.12.2011 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.654 - 

7. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2012 des Eigenbetriebes 
„Die Stadtreiniger Kassel“ 
Betriebskommission „Die Stadtreiniger Kassel“ 
- 101.17.655 - 

und 
24. Vorlage Wirtschaftsplan Stadtreiniger 2013 
 Antrag der CDU-Fraktion 
 - 101.17.666 - 
werden daher zu Beginn aufgerufen und beraten. 
 
Ferner teilt Vorsitzende Friedrich mit, dass die Tagesordnungspunkte 
1. Sachstandsbericht Kasseler Bäder 
 Bericht des Magistrats 
 - 101.17.104 - 
und 
21. Freibadsaison 2013 sichern 
 Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.658 - ; 
 
2. Hessentag 2013 
 Bericht des Magistrats 
 - 101.17.288 - 
und 
15. Kein Werbestand der Bundeswehr auf dem Hessentag 
 Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.606 - ; 
 
18. Langes Feld 
 Anfrage der CDU-Fraktion 
 - 101.17.620 - 
und 
23. Erschließung Langes Feld 
 Anfrage der FDP-Fraktion 
 - 101.17.662 - ; 
 
19. Unterlagen zum technischen Rathaus 
 Anfrage der CDU-Fraktion 
 - 101.17.636 - 
20. Vertragsgrundlagen beim Technischen Rathaus klären 
 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.643 - 
und 
22. Vorlage von Gutachten betr. Anmietung von Räumen im Salzmanngebäude 
 Antrag der FDP-Fraktion 
 - 101.17.661 - 
wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufgerufen werden. 
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Auf Antrag von Stadtverordneten Boeddinghaus, Fraktion Kasseler Linke, wird einvernehmlich 
Tagesordnungspunkt 
12. Inhalt und Auswirken des Kommunaler Schutzschirm jetzt diskutieren 
 Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
 - 101.17.552 - 
auf alle Fälle in der heutigen Sitzung zur Beratung aufgerufen. 
 
Stadtverordneter Bayer, Piraten-Fraktion, beantragt, dass Tagesordnungspunkt 
16. Rekommunalisierung der Wasserversorgung in Kassel und Vellmar 
 Anfrage der Piraten-Fraktion 
 - 101.17.607 - 
in der heutigen Sitzung behandelt wird. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, Piraten, FDP 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne 
Enthaltung: -- 
den 
 

Beschluss 
 
Der Geschäftsordnungsantrag der Piraten-Fraktion, Tagesordnungspunkt 16 
betr. Rekommunalisierung der Wasserversorgung in Kassel und Vellmar, 101.17.607, in 
der heutigen Sitzung zu behandeln, wird abgelehnt. 
 

Stadtverordneter Bayer, Piraten-Fraktion, erklärt dazu, dass er die Anfrage als erledigt betrachtet, 
wenn er eine schriftliche Antwort dazu mit der Niederschrift erhält. Oberbürgermeister Hilgen sagt 
die schriftliche Beantwortung zu. 
 
Vorsitzende Friedrich stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 
 
 
 

6. Feststellung des Jahresabschlusses 2011 für den Eigenbetrieb "Die Stadtreiniger 
Kassel" im Zusammenhang mit dem Bericht der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 
Prof. Dr. Ludewig und Partner GmbH über die Prüfung des Jahresabschlusses zum 
31.12.2011 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.654 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt den Jahresabschluss, den Lagebericht und die 
Erfolgsübersicht für das Jahr 2011 des Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“, wie sie 
als Anlagen beigefügt sind, zur Kenntnis und stellt den Jahresabschluss fest. Der 
Jahresüberschuss in Höhe von 1.388.105,62 €  ist der allgemeinen Rücklage zuzuführen.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  
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Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Feststellung des Jahresabschlusses 2011 für den 
Eigenbetrieb "Die Stadtreiniger Kassel" im Zusammenhang mit dem Bericht der 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Prof. Dr. Ludewig und Partner GmbH über die 
Prüfung des Jahresabschlusses zum 31.12.2011, 101.17.654, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 
 
 
 

7. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 2012 des Eigenbetriebes "Die Stadtreiniger 
Kassel" 
Betriebskommission "Die Stadtreiniger Kassel" 
- 101.17.655 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Prof. Dr. Ludewig u. Partner GmbH,  
Friedrichsstr. 11, 34117 Kassel, wird mit der Prüfung der Schlussbilanz des  
Eigenbetriebes „Die Stadtreiniger Kassel“ zum 31.12.2012 beauftragt. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der Betriebskommission betr. Prüfung der Schlussbilanz für das Jahr 
2012 des Eigenbetriebes "Die Stadtreiniger Kassel", 101.17.655, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Rönz 
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24. Vorlage Wirtschaftsplan Stadtreiniger 2013 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.666 - 

 
Antrag 
 
Stadtverordneter Lewandowski, CDU-Fraktion, begründet den Antrag. 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, vor dem Hintergrund der ab dem 01.01.2013 geltenden 
neuen Abfallgebührensatzung, unverzüglich den Wirtschaftsplanentwurf 2013 für den 
Eigenbetrieb „Die Stadtreiniger“ der Stadtverordnetenversammlung zur Beratung und 
Beschlussfassung vorzulegen, damit es zu keiner vorläufigen Haushaltsführung kommt. Die 
Stadtverordnetenversammlung missbilligt die Tatsache, dass nach schriftlicher Aussage 
von Bürgermeister Kaiser der Wirtschaftsplanentwurf 2013 für den Eigenbetrieb 
„Die Stadtreiniger“ erst im Frühjahr 2013 beraten und beschlossen werden soll. 

 
Bürgermeister Kaiser beantwortet im Rahmen einer Diskussion die Fragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: CDU, Piraten, FDP 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Der Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorlage Wirtschaftsplan Stadtreiniger 2013, 
101.17.666, wird abgelehnt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Kieselbach 
 
 
Vorsitzende Friedrich ruft die Tagesordnungspunkte 1 und 21 wegen Sachzusammenhangs 
gemeinsam zur Beratung auf. 
 
1. Sachstandsbericht Kasseler Bäder 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 26. September 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.104 - 

 
Beschluss 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in jeder Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft 
und Grundsatzfragen über den Sachstand bezüglich der Kasseler Bäder zu berichten. 

 
Stadträtin Janz berichtet über den aktuellen Sachstand zum Auebad und teilt mit, dass die 
Wintersicherungsmaßnahmen für die Freibäder in Auftrag gegeben wurden.Gemeinsam mit 
Oberbürgermeister Hilgen, beantwortet sie im Rahmen einer regen Diskussion die Nachfragen der 
Ausschussmitglieder. 
 
Der Bericht von Stadträtin Janz wird zur Kenntnis genommen. 
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21. Freibadsaison 2013 sichern 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.658 - 

 
Antrag 
 
 Geänderter Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird beauftragt unter Bezugnahme auf den Bädervertrag dafür Sorge zu 
tragen, dass die Städtischen Werke bei den Freibädern in Harleshausen und 
Wilhelmshöhe auch in diesem Jahr die bisher üblichen Wintersicherungsmaßnahmen 
durchführen. Ebenso sollen entsprechende Wintersicherungsmaßnahmen für das 
Cafégebäude am Freibad Wilhelmshöhe durchgeführt werden. 

 
Stadtverordneter Geselle, SPD-Fraktion, beantragt eine satzweise Abstimmung. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, Kasseler Linke, Piraten 
Ablehnung: FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Satz 1 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler Linke betr. Freibadsaison 
2013 sichern, 101.17.658, wird zugestimmt. 
 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: CDU, Kasseler Linke, Piraten 
Ablehnung: SPD, B90/Grüne, FDP 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Satz 2 des geänderten Antrages der Fraktion Kasseler Linke betr. Freibadsaison 
2013 sichern, 101.17.658, wird abgelehnt. 
 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Boeddinghaus 
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3. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
HGO für das Jahr 2012; - Liste 4/2012 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.647 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt gemäß § 100 Abs. 1 HGO die in der 
beigefügten Liste 4/2012 enthaltene über- und außerplanmäßige Aufwendung/Auszahlung 
 
im Ergebnishaushalt in Höhe von 66.504,00 €.“ 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 
Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2012; - Liste 4/2012 -, 
101.17.647, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Bayer 
 
 
 

4. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 
HGO für das Jahr 2012 - Kenntnisnahme Liste A/2012 - 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.648 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, 
 

von den in der beigefügten Liste gemäß § 100 Abs. 1 HGO bewilligten über- bzw. 
außerplanmäßigen Aufwendungen  
 
im Ergebnishaushalt in Höhe von 8.742.330,00 € 
 
im Finanzhaushalt in Höhe von 246.988,00 € 
 
sowie einer Änderung der Deckung in Höhe von VE 500.000,00 € 
 
Kenntnis zu nehmen. 

 
Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 



 
 

 

Niederschrift zur 18. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 
vom 31. Oktober 2012 Seite 9 

5. Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2012 
Betriebskommission "KASSELWASSER" 
- 101.17.652 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Mit der Prüfung des Jahresabschlusses per 31.12.2012 und des Lageberichtes von 
KASSELWASSER wird die akzent Revisions GmbH (AKR GmbH), 
Obere Karlsstraße 3, 34117 Kassel, beauftragt“. 

 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: Kasseler Linke 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag der Betriebskommission „KASSELWASSER“ betr. Prüfung des 
Jahresabschlusses per 31.12.2012, 101.17.652, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Oberbrunner 
 
 

8. Staatstheater Kassel 
Zusatzvereinbarung zum Theatervertrag 
Vorlage des Magistrats 
- 101.17.668 - 

 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung stimmt dem Abschluss der als Anlage beigefügten 
Zusatzvereinbarung zum Theatervertrag vom 30. November 1959, geändert am 20. 
September 1995, zu.“ 

 
Oberbürgermeister Hilgen beantwortet die Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 
Zustimmung: SPD, B90/Grüne, CDU, Piraten, FDP 
Ablehnung: Kasseler Linke 
Enthaltung: -- 
den  

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Dem Antrag des Magistrats betr. Staatstheater Kassel 
Zusatzvereinbarung zum Theatervertrag, 101.17.668, wird zugestimmt. 

 
 Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Geselle 
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12. Inhalt und Auswirken des Kommunaler Schutzschirm jetzt diskutieren 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.552 - 

 
Anfrage 
 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1. Über welche Einsparvorschläge verhandelt der Magistrat mit der Landesregierung? 
2. Welches Finanzvolumen haben diese Vorschläge im Jahr? 
3. Wie lange gilt die Bindung an diese Vorschläge, wenn die 260 Millionen Euro Schutzschirm 

für Kassel aus der Landeskasse angenommen würden? 
4. Wann soll die Stadtverordnetenversammlung in die inhaltlichen Beratung und 

Entscheidungsfindung über den Schutzschirm und die Auflagen einbezogen werden? 
5. Wird die Landesregierung die erhebliche Reduzierung der Finanzierung der Hessischen 

Kommunen beim Kommunalen Finanzausgleich, bei den Regionalisierungsgeldern des 
ÖPNV und der angekündigten Abzweigung von Anteilen für das Land aus der Erstattung 
der Grundsicherungszahlungen beenden? 

6. Wie viel zusätzliches Geld hätte Kassel durch eine Rücknahme dieser Kürzungen? 
7. Um welchen Betrag würde die Stadtkasse durch die Übernahme eines Drittels der 

Kinderbetreuungskosten durch das Land entlastet, welche immer noch nicht umgesetzt 
worden ist? 

8. Wird sich der Magistrat für die Rücknahme der zahlreichen Steuergeschenke der 
Bundesregierungen der letzten Jahrzehnte für Unternehmen und Großverdiener zulasten 
der Kommunen einsetzen? 

9. Welche Ideen für Verbesserungen der Einnahmen der Stadt hat der Magistrat? 
10. Wie wirkt sich der Beitritt der Stadt Kassel zum Rettungsschirm auf die 

Handlungsspielräume bei der Aufstellung zum Haushalt aus? 
 
Oberbürgermeister Hilgen sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
Nach schriftlicher Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen erklärt Vorsitzende 
Friedrich die Anfrage für erledigt. 
 
 
2. Hessentag 2013 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 12. Dezember 2011 
Bericht des Magistrats 
- 101.17.288 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

9. Presseöffentlichkeit der Sitzungen der Stadtverordneten 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.353 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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10. Kein Verschweigen der NS-Geschichte im Henschel Museum 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.514 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

11. Aberkennung der Ehrenbürgerschaft August Bodes 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.544 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

13. Straßenbeiträge für Eisenbahnweg 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.565 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

14. Stavo-Ticker: Zeitnahe Information aus den Gremien 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.17.578 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

15. Kein Werbestand der Bundeswehr auf dem Hessentag 
Antrag der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.606 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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16. Rekommunalisierung der Wasserversorgung in Kassel und Vellmar 
Anfrage der Piraten-Fraktion 
- 101.17.607 - 

 
Anfrage 
 
Wir fragen den Magistrat: 
 

1.1 Sollte bei den Verhandlungen zwischen der hessischen Landeskartellbehörde und den 
Städt. Werken ein Vergleich der Gestalt herauskommen, dass sich die Städt. Werke 
ebenso wie die Mainova AG (für die Jahre 2008 und 2009) auf eine rückwirkende 
Preissenkung einigen, wird dann der ausgehandelte Preis, auch vom Eigenbetrieb 
KASSELWASSER als Grundlage ihrer Gebühr für den Zeitraum, ab dem 1.4.2012 
übernommen und die Wasserversorgungssatzung dementsprechend geändert? 

 
2.1 In dem Selbstkostenpreis der Städt. Werke sind offensichtlich Konzessionsabgaben 

und Aufwendungen für Gewinn und Wagnis enthalten. Ist nach der erfolgten 
Rekommunalisierung eine Konzessionsabgabe gemäß dem Hess. KAG überhaupt 
noch zulässig, da die Städt. Werke ja nur noch der Erfüllungsgehilfe, gemäß dem 
Pacht- und Dienstleistungsvertrag, sind? 

 
2.2 Ist eine Konzessionsabgabe, die nach der KAE (Anordnung über die Zulässigkeit von 

Konzessionsabgaben ...) in Kassel bis 15% und Vellmar bis 10% betragen darf, 
rechtlich haltbar und wird es dann durch den Wegfall dieser Abgabe, nicht zu einer 
Gebührensenkung in der entsprechenden Höhe führen müssen? 

 
2.3 Kennt unsere Rechtsabteilung das Urteil des Hess. VGH v. 06.07.2005, - 5 ZU 2618/04 

zur Konzessionsabgabe bei Eigenbetrieben? Und welche Schlussfolgerungen zieht sie 
daraus? 

 
2.4 Der § 352 StGB stellt eine Gebührenüberhöhung als Straftatsbestand dar. Wie sieht 

dies der Magistrat in dem vorliegendem Fall, sind die Gebühren bzgl. des 
Brandschutzkostenanteils, der Konzessionsabgabe, Gewinn und Wagnis nicht 
überhöht? 

 
3.1 Gibt es in den Stadtgebieten von Kassel und Vellmar Anlagen, die nur für die 

Löschwasserversorgung zur Verfügung gestellt werden oder sind nicht alle Anlagen 
wie Hochbehälter mit den Brandreserven, den Transportleitungen und den 
Versorgungsleitungen mit den Hydranten nicht Anlagen, die der Brandsicherheit und 
der Trinkwasserversorgung gleichermaßen dienen? 

 
3.2 Somit kann nicht das Eigenbetriebsgesetz herangezogen werden, sondern das 

Kommunale Abgabenrecht (KAG) mit dem §10 Abs.3, der vorgibt; „Die Gebühr ist nach 
Art und Umfang der Inanspruchnahme der Einrichtung zu bemessen. In der Satzung 
können Mindestsätze festgelegt werden.“ Danach sind also die Anlagenkostenanteile 
(ca. 30%) gemäß dem Brand- und Katastrophengesetz von den Kommunen zu tragen. 
Wann wird dieses umgesetzt? 

 
4.1 Mit dieser Rekommunalisierungsentscheidung wird der Stadt Kassel und Vellmar 

voraussichtlich Einnahmen aus der Konzessionsabgabe in Höhe von 15% entgehen, 
die Kosten der Brandsicherheit von ca. 30% und den Gewinn- und Wagnisanteil von 
6% müssen von der Kommune übernommen werden. Somit fehlen der Kommune 
Einnahmen in Höhe von ca. 51%. Wer hat diesen Schaden zu verantworten und wer ist 
den Kasseler und Vellmarer Bürgern schadensersatzpflichtig? 
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5.1 Die Kundendaten einschließlich der personengebunden Daten, also auch Kontendaten 
mit den Einzugsermächtigungen, wurden offenbar ohne Einverständniserklärung der 
Kunden von KASSELWASSER übernommen und Abbuchungen ohne Erlaubnis 
vorgenommen. 

 
Wie kann so was, wo doch der Datenschutz in aller Mund ist, passieren? Was gedenkt 
der Magistrat gegen diesen Verstoß zu unternehmen? In welcher Weise werden die 
Verantwortlichen zur Verantwortung herangezogen? 

 
Oberbürgermeister Hilgen sagt eine schriftliche Beantwortung zu. 
 
Nach schriftlicher Beantwortung durch Oberbürgermeister Hilgen erklärt Vorsitzende 
Friedrich die Anfrage für erledigt. 
 
 
 

17. Fahrradverleihsystem Konrad 
Anfrage der Piraten-Fraktion 
- 101.17.609 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

18. Langes Feld 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.620 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

19. Unterlagen zum technischen Rathaus 
Anfrage der CDU-Fraktion 
- 101.17.636 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

20. Vertragsgrundlagen beim Technischen Rathaus klären 
Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 
- 101.17.643 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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22. Vorlage von Gutachten betr. Anmietung von Räumen im Salzmanngebäude 
Antrag der FDP-Fraktion 
- 101.17.661 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 

23. Erschließung Langes Feld 
Anfrage der FDP-Fraktion 
- 101.17.662 - 

 
Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 
Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:03 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
Petra Friedrich Cenk Yildiz 
Vorsitzende Schriftführer 
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